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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Weichs : TSV Dachau 65 VI 
Montag, 13.11.2023, 20:00 Uhr

Gundlach macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Gastteam des TSV Dachau 65 VI, als Manuel Gundlach
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber des SV Weichs sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV
- Oberbayern-Mitte) musste der Gastverein in seinem 6. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgarant war insbesondere Thomas Brauchle, der seine Spiele allesamt gewann. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Doppel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Sigmund / Atzenhofer gegen Khalifa / Brauchle. Beim 3:0-Sieg gelang es Loderer / Knöpfle die
Gastspieler Müssiggang / Gundlach in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Torsten Müssiggang war
nachfolgend indes Werner Sigmund, obwohl er alles gegeben hatte. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Bernhard Loderer seinem Gegner Ahmed Khalifa letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Manuel Gundlach war für Christoph Atzenhofer
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eine knappe Niederlage gab
es für Damian Knöpfle beim 2:3 gegen Thomas Brauchle. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des SV Weichs und des TSV
Dachau 65 VI in die Box. Werner Sigmund überzeugte im Einzel gegen Ahmed Khalifa, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Das Einzel zwischen Bernhard Loderer und Torsten Müssiggang, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indessen mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Christoph Atzenhofer versäumte es mit einem 7:11, 12:10, 10:12, 9:11
gegen Thomas Brauchle, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manuel Gundlach
wurden Damian Knöpfle unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für den TSV Dachau 65 VI die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Weichs am 20.11.2023 gegen den SV Funkstreife München III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.11.2023 gegen den TSV Eintracht Karlsfeld mitnehmen.

 Statistik:
 SV Weichs

Doppel: Sigmund / Atzenhofer 0:1, Loderer / Knöpfle 1:0 
Einzel: W. Sigmund 1:1, B. Loderer 0:2, C. Atzenhofer 0:2, D. Knöpfle 0:2 

 TSV Dachau 65 VI
Doppel: Khalifa / Brauchle 1:0, Müssiggang / Gundlach 0:1 
Einzel: A. Khalifa 1:1, T. Müssiggang 2:0, T. Brauchle 2:0, M. Gundlach 2:0
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